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1. Herren
vs.

 SG Stinstedt

So. 06.05.18, 15:00 Uhr

Rasenplatz, Brune Naht

Bezirksliga Saison 2017 / 2018



Der Abstiegskessel brodelt – Immenbeck will zuhause punkten

IMMENBECK. Bereits in Drochtersen wollte die Mannschaft 

von Volker Wiede und Florian Dawideit den Bock umstoßen. 

Am Ende fehlte es gerade vorne an Durchschlagskraft, 

eigentlich eine der Immenbecker Stärken. Wenn im 

nächsten spannenden Kick gegen die starke SG Stinstedt 

das Gesamtpaket auf den Platz gebracht werden kann, ist 

ein Punktgewinn zweifellos im Rahmen des Möglichen. Die 

Kader-Situation scheint ok, nicht mitwirken kann vermutlich 

nur Nejerwan Ahmad, der an einer Zehenverletzung 

laboriert. Die Langzeitverletzten Müsing, Müller und Meier 

sind ebenfalls nicht an Bord. Hinter Schulz und Stukenbrock 

stehen Fragezeichen.

Die SG Stinstedt gastiert erstmals auf der Immenbecker 

Brune Naht. Im Hinspiel ließen die damaligen Hausherren 

beim routinierten 3:0-Erfolg wenig Chancen. Vor der 

stimmungsvollen Immenbecker Kulisse darf man aber mit 

einem anderen Schnack rechnen. Fakt ist, die SG ist eine 

eingespielte und clevere Mannschaft. Als überzeugender 

Meister ging es 2016 hoch in die Landesliga, im Anschluss 

aber auch direkt wieder runter. Ein Großteil der Truppe ist 

aber noch an Bord. Tabellarisch ist die SG mit 11 Punkten 

Rückstand auf das Spitzen-Quartett quasi das alleinige 

Mittelfeld. Lediglich der TV Langen tummelt sich in 

ähnlichen Gefilden (42 Punkte). Top-Scorer der SG ist 

Patrick Hildebrandt mit bislang 13 Toren.  Aber auch Kapitän 

Behrens konnte bereits sechs Mal einnetzen und legte 

zusätzlich vier Tore auf. Die Mischung in der Truppe ist sehr 

gut und wurde im Abwehrverbung durch die Verpflichtung 

von Marius Lennartz (zuvor TSV Stotel) sinnig ergänzt. Ein 

Sonderlob im Vorbericht verdient sich Dustin „Hammer-

Harry“ Harrer. Mit stolzen 128 km/h Schusskraft nur knapp 

an der allgemeinen Richtgeschwindigkeit auf deutschen 

Autobahnen vorbei – Geil!

Für die Eintracht geht in sechs verbleibenden Spielen um 

Punkte. Nach der Partie gegen Stinstedt stehen fünf 

Auswärts-Partien auf dem Programm. Der letzte Spieltag 

findet dann wieder zuhause statt. Ein hartes, aber 

machbares Brot: Es geht ausschließlich gegen die direkte 

Konkurrenz von unten.

Weitere Spiele an diesem Wochenende auf der Brune Naht:

Freitag, 04.05.2018
19:30  Uhr   A-Junioren (U19) vs. JSG Nord (U18) 

Samstag, 05.05.2018
10:00  Uhr   C-Juniorinnen (9er) vs. VFL Güldenstern Stade (9er) 

11:48  Uhr   G-Junioren (Anf.) vs. TuS Harsefeld (Anf.) 

12:00  Uhr   D-Junioren (U12) vs. SV Ottensen (U12) 

12:24  Uhr   G-Junioren (Anf.) vs. TSV Wiepenkathen (Anf.) 

13:00  Uhr   F-Junioren (U8) vs. TUS Jork (U8) 

13:30  Uhr   D-Junioren (U13) vs. TSV Buxtehude-Altkloster (U13) 

15:00  Uhr   B-Junioren II (U16) vs. TSV Wiepenkathen (U16) 

15:00  Uhr   B-Junioren I (U16)  vs. JFV A/ O/ Heeslingen U16 

17:00  Uhr   C-Junioren (U14) vs. SV Drochtersen/ Assel II (U14) 9er 

Sonntag, 06.05.2018
12:30 Uhr    2. Herren vs. SV Ottensen

17:00  Uhr   3. Herren vs. TSV Wiepenkathen II

Wichtiges Comeback gegen Drochtersen: Führungsspieler Blendermann 
(links) gibt der Abwehr mehr Sicherheit. Foto: Meier



Eintracht Quick-Check

2. Vollspann oder Seite?

Volles Pfund aufs Tor bolzen muss auch manchmal sein, 

aber wir sollten vor dem Tor des Öfteren auch mal die 

Fußinnenseite nutzen, um den Ball im Tor unterzubringen. 

3. Dribbelkönig oder Holzfuß?

Aufgrund meiner berufl ichen Vorerfahrungen als 

Zimmerermeister und studierter Holztechniker liegt der 

Holzfuß eigentlich nahe,  aber dennoch liebe ich auch 

schnelle raumgreifende Dribblings.

4. Querpass oder Abschluss?

Ich persönlich sollte das ein oder andere mal doch lieber den 

Abschluss suchen, als zum wiederholten Male ins Nichts 

quer zu legen.

5. 5:4-Sieg oder 1:0-Sieg?

Kann die Eintracht 1:0? Ich liebe Spiele mit viel Aktion und 

häufigem hin und her, aber solange die drei Punkte am Ende 

nach Immenbeck gehen ist mir alles lieb.

Im Trikot der Eintracht will ich in dieser Saison...

...dazu beitragen,  dass wir am Ende der Saison gemeinsam 

die Klasse halten.  Persönlich möchte ich diese Saison 

keine fünfte gelbe Karte bekommen und mindestens 

genauso viele Tore schießen wie in der vergangenen 

Saison, Aber lieber mehr! (Anm. d. Redaktion: Na dann mal 

los ;))

Tabelle
Spiele Tore Punkte

VSV Hedendorf/Neukloster

VfL Güldenstern Stade

ASC Cranz-Estebrügge

TSV Wiepenkathen

SG Stinstedt  

TV Langen

MTV Bokel

SV Drochtersen/Assel III

FC Mulsum/Kutenholz

FC Oste/Oldendorf

Rot-Weiss Cuxhaven

TSV Apensen 

TSV Eintracht Immenbeck

MTV Hammah 

TSV Altenwalde

TSV Otterndorf 

1. 

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

27

26

25

26

25

25

25

26

24

26

24

25

24

25

24

23

90 : 33

89 : 27

82 : 24

78 : 29

62 : 38

39 : 37

48 : 66

39 : 59

39 : 51

38 : 56

36 : 65

35 : 60

35 : 49

32 : 78

28 : 67

24 : 55

61

60

60

58

47

42

29

29

28

28

26

25

24

22

16

15

Name:      Jonathan „Joni“ Schmidt

Position:   Zentral, Früher Interims-Libero, 

                 Drechselbank  

Nummer: 10

TSV Wiepenkathen 

TSV Apensen 

FC Mulsum/ Kutenholz 

TV Langen 

TSV Altenwalde 

Rot-Weiss Cuxhaven 

TSV Eintracht Immenbeck 

ASC Cranz-Estebrügge 

Aktueller Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

MTV Hammah 

VfL Güldenstern Stade 

FC Oste/ Oldendorf 

VSV Hedendorf/ Neukloster 

TSV Otterndorf 

MTV Bokel 

SG Stinstedt 

SV Drochtersen/ Assel III

Nächster Spieltag

06.05., 15.00

06.05., 15.00

06.05., 15.00

06.05., 15.00

06.05., 15.00

06.05., 15.00

06.05., 15.00

06.05., 15.00

TSV Wiepenkathen 

TSV Apensen 

SG Stinstedt 

MTV Bokel 

TSV Otterndorf 

FC Oste/ Oldendorf 

VfL Güldenstern Stade 

TSV Altenwalde 

-

-

-

-

-

-

-

-

SV Drochtersen/ Assel III 

MTV Hammah 

ASC Cranz-Estebrügge 

TSV Eintracht Immenbeck 

Rot-Weiss Cuxhaven 

TV Langen 

FC Mulsum/ Kutenholz 

VSV Hedendorf/ Neukloster

12.05., 18.00

13.05., 15.00

13.05., 15.00

13.05., 15.00

13.05., 15.00

13.05., 15.00

13.05., 15.00

13.05., 15.00

VSV Hedendorf/ Neukloster 

MTV Hammah 

FC Oste/ Oldendorf 

TSV Wiepenkathen 

SV Drochtersen/ Assel III 

Rot-Weiss Cuxhaven 

MTV Bokel 

TSV Otterndorf

Letzter Spieltag
-

-

-

-

-

-

-

-

FC Mulsum/ Kutenholz 

VfL Güldenstern Stade 

TSV Apensen 

ASC Cranz-Estebrügge 

TSV Eintracht Immenbeck 

SG Stinstedt 

TSV Altenwalde 

TV Langen 

9 : 1

2 : 6

0 : 2

2 : 3

0 : 0

0 : 2

3 : 1

0 : 0

Immenbecks Strippenzieher am Werk. Foto: Meier

1. Offensive oder Defensive?

Aus einer sicheren Defensive, wo die Zweikämpfe und somit 

auch die Bälle gewonnen werden schnell in ein Offensivspiel 

umschalten und dadurch Tore erzielen,  das hätte was. 

FC Oste/ Oldendorf 

Rot-Weiss Cuxhaven 

MTV Hammah

-

-

-

MTV Bokel 

VfL Güldenstern Stade 

SG Stinstedt 

0 : 4

2 : 2

4 : 2

TSV Wiepenkathen 

Rot-Weiss Cuxhaven 

MTV Bokel 

TSV Otterndorf 

TSV Altenwalde

-

-

-

-

-

FC Oste/ Oldendorf 

FC Mulsum/ Kutenholz 

SG Stinstedt 

TSV Eintracht Immenbeck 

MTV Hammah

09.05., 19.30

09.05., 19.30

09.05., 19.30

10.05., 15.00

10.05., 15.00



Kader 1. Herren - SG Stinstedt

Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

TorwartTorwart

Trainerstab

Mittelfeld

Gehlhaar, Stefan - Trainer

Schlepps, Tim (34) - Co-Trainer

6

7

9

22

10

-

22

2

-

1

2

1

-

4

1

-

-

-

2

-

3

-

-

-

1

-

-

1

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

22

2

4

10

23

3

Bergmann, David (28)

Darr, Julian (29)

Hardt, Peter (27)

Lennartz, Marius (31)

Riemann, Ricardo (21)

Schmidt, Sören (26)

Wencke, Malte (23)Angriff

1

-

23

17

21

18

15

22

8

20

18

-

-

1

7

-

9

-

5

-

-

3

-

-

3

3

-

4

5

1

1

-

5

-

-

-

3

-

4

1

3

-

2

2

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Grabbert, Oliver (30

Hachmann, Sönke

Harrer, Dustin (27)

Krüger, Eduard (28)

Onken, Nils (25)

Roes, Christoph (21)

Sander, Axel (27)

Strupelt, Christian (34)

Teute, Sebastian (21)

Weber, Jannik (20)

Wegner, Sören (23)

15

5

6

7

8

56

16

14

20

13

Abwehr

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

16

9

-

-

99

1

Bieren, Mitja (22)

Janßen, Torben (23)

Keirat, David (20)

Otten, Henning (20)

20

12

19

17

-

8

-

6

1

13

2

-

4

-

5

-

4

4

-

1

-

1

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

11

24

9

18

17

26

Behrens, Marvin (28)

Brandt, Eike (24)

Hildebrandt, Patrick (23)

Janßen, Björn (26)

Schlepps, Tim (34)

Spill, Christian (32)

Wehler, Jorit (23)



Kader 1. Herren - TSV Eintracht Immenbeck

Einsätze

Tore

Vorlagen

Gelbe Karte

Gelb-rote Karte

Rote Karte

TorwartTorwart

Abwehr

Trainerstab

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

1

1

Mittelfeld
20

3

Bente, Florian (20)

Meier, Niclas (26)

Wiede, Volker (56) - Trainer

Dawideit, Florian (35) - Co-Trainer

Cohrs, Matthias (51) - Betreuer

Danzscher, Andreas (59) - Betreuer

Gehrke, Markus (32) - Betreuer

Böttcher, Roy - Teammanager

Rump, Michael (44) - sportlicher Leiter

2

6

18

9

11

21

16

16

-

-

1

1

1

-

3

-

-

-

-

1

-

2

1

-

1

1

10

2

1

5

-

5

-

-

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

1

2

20

15

14

5

7

18

3

Blendermann, Jöran (28)

Fischer, Thomas (21)

Marbes, Marcel (25)

Müller, Lennart (24) 

Müsing, Eric (23)

Schmidt, Marvin (27)

Schöngraf, Kevin (24)

Schulz, Kevin (26)

Angriff

2

21

10

11

1

8

-

8

2

1

-

1

-

10

-

-

-

-

-

5

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

1

1

-

-

-

11

22

17

24

13

Dawideit, Florian (35)

Kock, Jonas (25)

Müsing, Till (21)

Usko, Robert (26)

Vydra, Ben (29)

Weseloh, Timo (26)

20

20

18

18

9

20

24

1

18

7

-

-

4

1

1

-

2

8

-

1

-

-

3

4

2

3

-

1

6

-

1

-

-

1

3

2

9

1

8

1

-

3

-

-

-

-

-

1

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Ahmad, Nejerwan (23)

Böttcher, Ray (25)

Leffler, Thomas (33)

Mernik, Marco (22)

Meyer, Marius (26)

Poppe, Mirco (24)

Raschke, Philipp (19)

Rump, Michael (44)

Schmidt, Jonathan (29)

Stukenbrock, Michael (33)

Wagner, Pascal (32)

21

9

12

16

6

23

8

10

4

19



Punkteteilung in Drochtersen 

DROCHTERSEN. Am Samstagabend ereilte die Eintracht 

die Nachricht, dass kurzfristig auf dem Kunstrasenplatz in 

Drochtersen gespielt wird. Im Grunde keine schlechte 

Sache, hat unsere Mannschaft doch fast ausschließlich 

gute Erinnerungen an das lange, aber sehr schmale Geläuf. 

Bei TSV-Kicker Müller sorgt die Erinnerung an einen 

gewissen Distanzschuss vor einigen Jahren noch heute 

regelmäßig für feuchte Träume.

Immenbeck geht hochmotiviert ins Spiel. Durch die 

mittlerweile großteils ausgetragenen Nachholspiele steckt 

die halbe Liga im Abstiegskampf, die Eintracht mittendrin. In 

einer bedeutungsvollen Partie fallen mit Marvin Schmidt, 

Kevin Schulz und Michael Stukenbrock drei wichtige 

Leistungsträger aus. Marcel Marbes fehlt aufgrund der 10. 

Gelben Karte. Glücklicherweise ist Till Müsing nach der 

schweren Armverletzung aus dem März wieder im Training 

und schafft es sogar in die Startelf. Und die erfreulichste 

Nachricht: Jöran Blendermann steht endlich wieder als 

Innenverteidiger in der Startelf. Immenbecks Sprachrohr 

konnte verletzungsbedingt seit dem 9. April 2017 nicht mehr 

spielen, eine Glanzleistung im Tor sowie ein Kurzeinsatz im 

Sturm mal ausgenommen. Wichtig, dass der emotionale 

Leader der Eintracht wieder Gehör verschafft. Immenbeck 

startet ordentlich in die Partie, produziert aber häufige 

Stockfehler. Bereits früh ist erkennbar, dass die 

Abwehrreihe von D/A sehr sicher und clever agiert. 

Reihenweise starten Müsing, Böttcher und Kock ins 

Abseits. Den ersten Warnschuss schwingt Jonathan 

Schmidt aus 25 Metern knapp über den rechten Knick (8.). 

Nach vorne kommt von Drochtersen in den Anfangsminuten 

wenig, die Defensivbewegung funktioniert hingegen 

tadellos. Bereits nach wenigen Minuten eine unglückliche 

Szene. Immenbecks Kock, heute erstmals als Spielführer 

im Einsatz, wird im Vorbeilaufen unglücklich von Lennart 

von Dollen im Gesicht getroffen. Die Aktion geschieht 

vollkommen ohne Absicht des Abwehrspielers, kostet Kock 

einen Zahn aus der unteren Kauleiste. Vielleicht lässt die 

Zahnfee sich im Deal gegen einige Buden ja auf einen 

rückwirkenden Deal ein? Immenbecks Top-Scorer beißt 

aber auf die verbliebenen Zähne und ackert bis zum Ende 

durch! Bis auf ein paar ungefährliche Abschlüsse neben 

den Kasten bringt die Eintracht offensiv wenig auf die Platte. 

Nach Zuspiel von Ahmad ist dann plötzlich Müsing auf 

rechts durch. Der Querpass wird im letzten Moment vom 

bockstarken Leidecker geklärt (18.). D/A zeigt sich in der 

Folge vor allem bei Standards gefährlich. Auf dem 

schmalen Kunstrasen sind Einwürfe seit jeher gefährlicher 

als Ecken, aber Keeper Bente riecht den Braten meist, 

bevor er im Ofen ist. Eingreifen muss der Schlussmann nur 

nach einer schönen Volleyabnahme von Andi Junge, der 

am zweiten Pfosten eine Ecke nicht voll erwischt (22.). 

Brenzlig wird es dann, als Florian Möller und der agile Jan-

Miklas Steffens das Tempo anziehen. Die Hereingabe von 

Möller klärt Blendermann, der gemeinsam mit der starken 

Abwehrreihe um Schöngraf, Leffler und Mernik alles im Griff 

hat, letztlich souverän (27). Der Torschrei kommt in 

Durchgang eins lediglich einmal in die Nähe der Lippen. 

Nach Zuspiel von Raschke ist Müsing frei durch, verzögert 

noch kurz und wird durch eine heroische Rettungstag von 

Leidecker doch noch am Abschluss gehindert (35.). D/A-

Schlussmann Licht bekommt in Durchgang eins keinen Ball 

aufs Gehäuse.

Halbzeit zwei beginnt mit in der Pause verabreichten 

Oberwasser für die Hausherren. Durch schnelles 

Umschaltspiel kommen die Immenbecker in den ersten 15 

Minuten immer wieder in die Bredouille. Auch hier gilt aber, 

dass die großen Chancen bis auf eine Ausnahme 

ausbleiben. Hobby-Obstbauer Bente pflückt weiterhin reife 

Früchte in seinem Strafraum und ist gegen Benny Junge 

dann plötzlich doch noch gefordert: Ein schneller Konter über 

Hatecke und Steffens endet in einem schönen Durchstecker. 

Aus halblinker Position peilt Routinier Junge das lange Eck 

an, scheitert aber am glänzend aufgelegten Paradenfuß von 

Bente (55.). In der Folge zeigt lediglich Hatecke mit einem 

Distanzschuss nochmals den Hauch eins Gefahr (60.). 

Immenbeck bekommt nach und nach wieder die Kurve, was 

auch am einsatzfreudigen Mernik liegt, der nach Fischers 

und Poppes Hereinnahme auf eine offensive Position rückt. 

Der Knoten scheint zu platzen, als „Fiete“ Raschke einen 

abgeblockten Einwurf im Fallen gen langes Eck schleudert. 

Schlussmann Licht hat sich von der Partie allerdings nicht 

besäuseln lassen und taucht hellwach ab – schöne Parade 

(72.). Es ist der einzige Immenbecker Schuss aufs Tor. In den 

Schlussminuten versucht Immenbeck noch einmal kräftig am 

Bock zu rütteln. Einwürfe fliegen in den Strafraum, ein 

aussichtsreicher Freistoß wird leider leichtfertig vergeben 

(80.).  D/A schwächt sich vor der Schlussminute noch selber, 

da der bereits verwarnte Steffens versucht, einen Abschlag 

zu blocken (89.). Die Eintracht versucht aus dem fettigen 

Bratensaft noch schnell ein ein leckeres Sößchen 

aufzukochen: Und dann liegt der Lucky Punch doch noch in 

der Luft: Mernik setzt sich hervorragend dynamisch gegen 

Oehlers durch und legt vor dem Tor quer. Der eingewechselte 

Co-Trainer Dawideit muss nur noch einschieben, wird 

allerdings vom ebenfalls torgeilen Kock übersehen – ergo 

behindert. Der Ball  verspringt, die Gefahr ist gebannt (90.). 

Im direkten Anschluss pfeift der sehr gute Schiedsrichter 

Stadtlander aus Achim die bissige aber nicht unfaire Partie 

ab.

Fazit: Ein offensivschwaches Spiel mit vielen kleinen Fehlern 

im Mittelfeld. Die entsprechende Chancenarmut stellt beide 

Abwehrreihen nur bedingt vor große Herausforderungen. 

Das Unentschieden ist leistungsgerecht, ebenso wie der 

Fakt, dass beide Teams die Null halten. 



Wir bedanken uns für die Unterstützung bei:

   marketing
teamwork



ONLINE-SHOP!!!
www.our-fanshop.com/tsv-immenbeck


